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Einleitung

Herzlichen Glückwunsch, Du hältst ein Buch in Händen, das Dich reich, 

gesund und glücklich machen wird. Du hast Dir dieses Buch ganz bewusst 

ausgesucht, weil Du reich, gesund und glücklich werden willst. Denn woll-

test Du besser kochen können, hättest Du Dir ein Kochbuch gekauft.

Es wirkt …

Das Prinzip von Saat & Ernte, das höchste Gesetz der Natur und des Uni-

versums, steht für Sicherheit und Stabilität, für Erhaltung durch Wachstum, 

für Entwicklung und Entfaltung, für Wohlstand und Fülle. »Achte auf Deine 

Saat, denn die Ernte ist immer reicher.« Dieser Satz wird Dich durch dieses 

Buch begleiten, deshalb ist dieses Buch geschrieben für alle,

  ❖  die bereit zur Veränderung sind, die ihrem Leben eine neue Richtung, 

einen neuen Sinn, ja vielleicht den Sinn ihres Lebens geben wollen. 

Denn die einzige Konstante in unserem Universum ist der Wandel. Auch 

hier ist die Natur unser Vorbild, Veränderung, Wachstum, Erneuerung 

sind die Garanten für die Erhaltung des Existenten, aber auch für Fülle, 

Wohlstand und Glück. 

  ❖  Vor allem auch für jene geschrieben, die mit ihrem Schicksal hadern, 

sich fühlen, als würden sie sich im Kreis drehen, eine glückvollere Ori-

entierung suchen und der Ansicht sind, schon genügend gesät zu haben, 

aber immer noch auf die »große« Ernte warten.

 

Dieses Buch ist nicht für einzelne Auserwählte geschrieben, sondern für je-

den Menschen, egal welchen Geschlechts, welcher Herkunft und Hautfar-

be, ob jung oder alt, ob arm oder reich. Denn jeder von uns besitzt die ulti-

mative Freiheit, egal, was ihm widerfahren ist oder in welcher Situation er 

sich in diesem Moment befindet: die Freiheit in der Wahl seiner Gedanken. 

Keine Macht der Welt ist so mächtig, Deine Gedanken kontrollieren oder 

einschränken zu können, selbst wenn Du im Gefängnis sitzt oder in einem 

Dank

Gedanken und Erkenntnisse schrift-

lich zu fixieren, meine innersten Über - 

zeugungen preiszugeben, bedeute-

te für mich bisher eine riesige Hürde, 

doch der Ansporn aus meinem engs-

ten Umfeld und auch der innerlichste 

Drang, nicht nur ein Buch zu schrei-

ben, sondern eine gigantische Brü-

cke zu bauen, das Bewusstsein der 

Menschen wieder auf das Wichtigste 

im Universum (direkter ausgedrückt: 

»im Leben«) zu lenken, ja eine neue, 

ethische Bewegung zu initiieren, ga-

ben mir letztendlich den Mut und die 

Energie. 

Zahllose Ereignisse prägten meinen Lebensweg. Viele Menschen begleite-

ten mich dabei, manche eine sehr kurze Strecke, manche über eine längere 

Distanz, manche mich in meiner Philosophie bestätigend, manche auch mit 

kritischen und kontroversen Ansichten. Alle haben mir geholfen, das Gesetz 

von Saat & Ernte noch tiefer in mir zu verankern. Allen möchte ich danken, 

denen, die mich bekräftigten, und auch denen, die mich herausforderten und 

mir oft in sehr hitzigen Debatten halfen, eigene Schleier zu lüften. 

Dank an alle Begleiter in meinem Leben.

Wenn ein Buch ein Freund sein kann,

kann ich getrost meine Leser duzen …, also Dich, 

Dich und Dich!
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Ich weiß, dass ich nicht jeden mit den Zeilen in diesem Buch erreichen werde, 

aber diejenigen, die sich aufgrund dieser Lektüre und der Saat & Ernte-Kar-

te wieder vertrauensvoll, mit Leib und Seele, in die Gesetze der Natur integ-

rieren, finden Ihren Glückscode und werden ihre »wahren Wunder« erleben. 

Die Zeit ist im Wandel begriffen, deutliche Anzeichen einer neuen, segensrei-

chen Epoche sind zweifelsfrei erkennbar. Wenn Du heute mit offenen Augen 

und Ohren durch die Welt gehst, wirst Du eindeutige Zeichen erkennen. Der 

Erneuerungsprozess hat schon begonnen. Nicht kurzfristiges und unethi-

sches Gieren nach Macht oder Geld verheißen dauerhaftes Glück, sondern 

nachhaltige, ethische Werte. Die aktuelle weltweite Finanzkrise ist eine 

drastische Korrektur des Universums. Dieses wirtschaftliche Beben, dieser 

ökonomische Supergau zeigt uns, in diesen Tagen mehr denn je, wie krankes 

Managementdenken und Machtstreben scheitert. Jetzt, nachdem Millionen 

von Menschen um ihr Hab und Gut gebracht worden sind, jetzt, da viele die 

Rechnung bezahlen müssen, die wenige Gierige verursacht haben, wird der 

Ruf nach ethischen und nachhaltigen Werten laut. Wieder wird uns gezeigt, 

wie das Universum widernatürliches Handeln mit Katastrophen korrigiert. 

Mancher sieht in der Fehlentwicklung der jüngsten Vergangenheit wesentli-

che Merkmale des in der Bibel beschriebenen Turmbaus zu Babel, aber jede 

Krise beinhaltet auch gleichzeitig den Keim einer neuen Chance, der Chan-

ce zur Veränderung, hin zur schöpferischen Ordnung; des Schwindens von 

kranken Mächten und der Geburt neuer Hoffnungen und edler Werte. Auch 

diese Signale werden jetzt offensichtlich. Plötzlich taucht eine Person wie 

Phönix aus der Asche in den Fokus der Öffentlichkeit. Die Mehrheit eines 

250-Millionen-Volkes wählte einen Mann zum Präsidenten, Barack Obama, 

der Werte wie Nachhaltigkeit und Ethik verkörpert, der als Leitbild für Wahr-

haftigkeit, Ehrlichkeit und Strebsamkeit steht. Nicht nur in seinem Land, den 

Vereinigten Staaten von Amerika, sondern mittlerweile weltweit wird er als 

der neue Messias gefeiert und verehrt. Ihm wurde der Friedensnobelpreis 

eher für die Hoffnung, dass er sich für Frieden auf der Welt einsetzt, verlie-

hen, als für die Tatsache, schon viel für den Frieden getan zu haben. Er ist 

also ein »Hoffnungsträger«, der unsere Hoffnungen zu erfüllen scheint. Da-

bei geht es im Grunde weniger um die Person, sondern um die grenzen- und 

kontinenteübergreifende Suche der Menschen nach einem wertschätzenden 

Umgang miteinander. Wir erkennen jetzt, wie sehr sich die Menschheit nach 

unterdrückenden Staatssystem lebst. Die Freiheit Deiner Gedanken ist des-

halb auch Deine einzige und absolute Freiheit. Mach sie Dir jetzt in diesem 

Moment bewusst, sie kann Dir niemals genommen werden. 

Die Wahrheiten aus diesem Buch werden Dich reicher machen an allem, so-

wohl an materiellen als auch an ideellen Werten, und natürlich auch an Geld. 

Das Schöne an Geld ist, dass es alle gleich behandelt. Wir sind alle Teile des 

Universums und jeder für sich ist einzigartig und wertvoll. Ja, wertvoll, auch 

wenn es manche oder mancher selbst nicht mehr glauben mag oder kann. Ja, 

einzigartig, durch unser Denken. Wir sind alle mit beachtlichen Begabungen 

ausgestattet, deshalb kann jeder, der seinen Intellekt benutzt und die Ein-

fachheit, aber auch die Genialität des in diesem Buch beschriebenen Natur-

gesetzes begreift und seine Lebensführung darauf ausrichtet, unweigerlich 

reich werden an allem, was er sich wünscht. Es ist nichts Schlechtes dabei, 

reich werden zu wollen. Der Wunsch nach Reichtum ist eigentlich nur das 

Verlangen nach einem fruchtbareren, volleren und einem erfüllteren Leben –  

und das ist lobenswert. 

Je mehr Du besitzt, desto größer wird Dein Beitrag für die Gesellschaft sein. 

Sobald Du Dich der Quelle des Universums, dem höchsten Prinzip der Schöp-

fung, dem Gesetz von Saat & Ernte öffnest, es zu Deinem Lebensinhalt 

machst, wirst Du so reich wie alle Wesen, die nach dieser Gesetzmäßigkeit 

leben. 

Du magst vielleicht der ärmste Mensch des Kontinents sein, tief verschuldet. 

Vielleicht hast Du weder Freunde noch Einfluss noch wirtschaftliche Mittel. 

Wenn Du Dich ab jetzt in den schöpferischen Fluss der Natur begibst, wirst 

Du unweigerlich reich, denn gleiche Ursachen haben gleiche Wirkung – »So, 

wie Du säst, so wirst Du ernten!«

Der Versuch, etwas zu bekommen,

bevor man zuerst etwas gegeben hat,

ist so sinnlos wie der Versuch zu ernten,

ohne zuvor gesät zu haben.

Napoleon Hill
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Beitrag hat einen heilbringenden Nutzen für jemanden, der dringend Hilfe 

braucht.

Wenn Du Dich aber entschließt, dieses Buch zu lesen – eine wunderbare Ent-

scheidung, die Du für Dich getroffen hast – empfehle ich Dir, zwischen zwei 

Vorgehensweisen zu wählen:

  ❖  Zum einen kannst Du das Buch wie einen Roman lesen, Dich von  

meinen Erkenntnissen inspirieren und motivieren lassen.

  ❖  Du kannst aber auch einen möglicherweise nachhaltigeren Weg  

beschreiten: Leg das Buch von Zeit zu Zeit beiseite, denke über  

das Gelesene nach, vergleiche es mir Deinen Erfahrungen und  

öffne Dich neuen Einsichten und Erkenntnissen. Leg diese kleinen 

»Denkpausen« ein, so oft Du magst. 

Eine zusätzliche Hilfe für Dich ist das folgende Symbol, das auf wichtige 

Denkansätze hinweist und Dir neue Wege aufzeigen kann:

den wahren, göttlichen Werten sehnt und wie schnell ein neues Bewusst-

sein entstehen kann, das in ein neues Paradigma mündet. Wie alte, kranke 

Mächte ihre Kraft verlieren, wie der Wunsch nach edlen, universell reinen 

Interessen immer stärker ins Bewusstsein der Bevölkerung drängt. Nur was 

sind edle, universell reine Werte? Du erhältst in diesem Buch eine der ein-

fachsten Formeln, die Spreu vom Weizen zu trennen. An uns, an jedem ein-

zelnen von uns, liegt es jetzt, eine dauerhafte Richtung einzuschlagen und 

nach den Prinzipien der Natur, der höchsten kosmischem Bestimmung, der 

Gesetzmäßigkeit von Saat & Ernte unser Leben auszurichten. 

Möglicherweise fühlen sich jetzt einige abgeschreckt. Sie wollen nichts zu 

tun haben mit all dem »esoterischen Kram« und bedauern den Kauf dieses 

Buches samt radionischer Karte. Ich verstehe durchaus dieses Verhalten, 

auch ich habe etliche negative Erlebnisse in der esoterischen Szene erfahren 

und brauchte meine Zeit, um die Wahrheit von der Täuschung zu trennen. 

Umso wichtiger ist mir die Aufdeckung von Irrtümern und falschen Dogmen 

gerade in dieser spirituellen Halbwelt.

Zahllose Menschen haben nach dem in dieser Lektüre beschriebenen kosmi-

schen Gesetz ihr vollkommenes Glück gefunden. Hunderte von Biographien, 

die ich studierte, auch mein eigener Lebensweg (nachzulesen auf unserer 

Homepage www.saatundernte.eu), beweisen den untrüglichen Zusammen-

hang zwischen Ursache und Wirkung. Achte auf Deine Saat, denn die dar-

auf folgende Ernte ist immer reicher. Kein Wesen kann sich diesem höchs-

ten universellen Prinzip entziehen, demgegenüber wird jeder, der sich diese 

einfache und klare Regel zu eigen macht, mit allem belohnt, was er sich nur 

wünschen kann. 

Ja, es funktioniert! Ein Leben mit Saat & Ernte ist der Glückscode, er 

schließt Dich wieder an die goldene Quelle der Schöpfung an, und zwar nicht 

nur für eine bestimmte Dauer, sondern für Dein ganzes Leben. Vergiss die 

Sorgen, dass Dir wieder etwas genommen werden könnte. Du lebst nach 

dem höchsten Prinzip im Universum!

Solltest Du jetzt das Buch ungelesen zur Seite legen, so danke ich Dir den-

noch von ganzem Herzen für den Kauf. Denn der Spendenanteil aus Deinem 
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mer daran, die Schöpfung und deren Ausprägung, die Natur, sind unser 

höchstes Gut. Die Schöpfung sichert unser Dasein, unseren Wohlstand. 

Sie steht uns allen in Hülle und Fülle zur Verfügung. Sie gibt Dir alles, 

was Du brauchst. Du hast es niemals nötig, andere Menschen zu be-

stehlen, zu betrügen oder wie auch immer zu übervorteilen. Und wenn 

Du Deine mentalen Kräfte einsetzt, um Macht über andere zu gewinnen, 

handelst Du ebenso verantwortungslos und verabscheuungswürdig, 

wie wenn Du sie durch physischen Druck bezwingst. Aus dieser unheil-

vollen Saat kann nach den Gesetzen des Universums letztendlich nur 

Unheil für Dich selbst erwachsen. Also wirst Du Dich schon allein aus 

Deinem ethischen Egoismus davor hüten, anderen Menschen zu scha-

den.

Sei Dir im Klaren über Deine Zielsetzungen. 

Warum willst Du reich werden?

  ❖  Es geht nicht darum, ausschließlich geistige Freuden zu genießen  

und Wissen zu sammeln, um andere zu übertreffen. Ein Mensch, der  

nur für intellektuelle Genüsse lebt, wird ein unvollständiges Leben füh-

ren.

  ❖  Und genauso wenig geht es darum, sinnliche Bedürfnisse in den Mit-

telpunkt Deines Lebens zu stellen. Des Genusses überdrüssig, wird Dir 

Dein Leben irgendwann schal und sinnlos erscheinen.

  ❖   Hüte Dich auch vor dem anderen Extrem: Opfere Dich nicht auf in ext-

remer Selbstlosigkeit – auch Du hast ein Recht auf Reichtum und Fülle. 

Letztendlich kannst Du anderen am besten helfen, wenn Du das Beste 

aus Dir selbst gemacht hast.

  ❖  Du darfst Deinen Reichtum nicht nutzen, um anderen überlegen zu sein. 

Denn Du verwirkst die Macht, die Dir durch die Befolgung der Naturge-

setze gegeben wird, wenn Du anderen Menschen schadest, sei es auch 

nur durch Bewertung und Bevormundung. Wenn Du im Fluss der Natur 

reich werden willst, musst Du auch dem Wettbewerbsgedanken gänz-

lich abschwören.

Achte auf Deine Saat

Bereits im Herbst, wenn die Ernte eingebracht wird, selektiert der Bauer wie-

der die Saat für das Frühjahr. Er achtet darauf, dass nur die besten Körner der 

edelsten Früchte für das frische Saatgut verwendet werden. 

Nur eine gesunde Saat bringt gesunde Früchte hervor. Sie legt die Grundlage 

für gesundes Wachstum, den Kreislauf der Natur, für die nächsten Genera-

tionen. 

Jeder Gedanke birgt in sich schon den Keim der Verwirklichung. Die Natur 

zeigt uns, dass die Ernte immer reicher ist als die Saat, deshalb wird die Ma-

terialisierung Deiner Gedanken mächtiger sein als die Energie, die Du aus-

sendest. Folglich ist es umso wichtiger auf Deine Saat zu achten.

Darum mach Dir immer bewusst:

  ❖  Du darfst nicht reich werden zum Schaden anderer Lebewesen oder 

Pflanzen. Ausbeutung oder Vernichtung ist widernatürlich. Denke im-
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  ❖  Die Vollkommenheit des Universums hat Dir alle Talente und  

Fähigkeiten gegeben, um ein reiches und erfülltes Leben zu führen.

  ❖   Du kannst als wahrer, reicher Mensch ein Vorbild für Millionen sein, 

deren Ziel es ist, selbst in eine reiche und erfüllte Existenz zu gehen.

  ❖  Nur Reiche können Armen helfen.

  ❖  Deine Samen (Gedanken und Handlungen) müssen reich, wohlwollend 

und edel sein.

Was der Mensch sät,

das wird er ernten!

Galater 6,7

  ❖  Erstrebe keinen Reichtum, um Anerkennung von außen zu bekommen. 

Auf Deinem Weg der Saat & Ernte wirst Du lernen und empfinden, dass 

wahre Anerkennung nur von innen kommt.

  ❖  Lass Dich in Deiner Zielsetzung niemals vom Neid beeinflussen. Nie-

mand besitzt irgendetwas, das Dir nicht auch gehören könnte – ohne 

dass Du es ihm wegnehmen musst. Was Du haben willst, kannst Du 

selbst von der Intelligenz der Schöpfung erschaffen lassen – ganz ex-

klusiv nur für Dich. Wenn dann Deine eigenen Wünsche als ein Teil von 

Dir Realität geworden sind, wirst Du wahres Glück empfinden.

Vergiss nie: Du bist Schöpfer. Du bist weder Opfer noch Konkurrent. Du wirst 

alles bekommen, was Du willst, und wenn Du es bekommst, wird auch jeder 

andere mit Dir in Verbindung stehende Mensch mehr besitzen als vorher. Du 

wirst zum Botschafter des Prinzips von Saat & Ernte, Deinem Beispiel wer-

den viele folgen. Mit jedem neuen Botschafter wird die Welt ein kleines Stück 

reicher und glücklicher. Je mehr Menschen sich wieder auf das elementarste 

Gesetz besinnen, zurückkehren zum Ursprung der Schöpfung, umso stärker 

nähern wir uns alle dem Zustand des universellen Glückes, das in der Bibel 

als Paradies beschrieben wird.

Welche Zielsetzung führt Dich nun wirklich zum Segen bringenden Reich-

tum? Lass die folgenden Leitsätze zum Motiv Deines Handelns werden:

  ❖  Dir steht Reichtum zu. Du bist ein Teil der Schöpfung und hast ein 

unzweifelhaftes Recht darauf.

  ❖   Je reicher Du wirst, desto mehr Gutes kannst Du in der Welt bewirken.

  ❖  Jeglicher Fortschritt entsteht aus dem Streben nach Reichtum.

  ❖  Für Deine optimale physische, geistige und seelische Entwicklung  

ist der uneingeschränkte Zugriff auf alle Dinge notwendig.

  ❖  Die Schöpfung stellt Dir alle Dinge zur Verfügung, die Du zu einer un-

begrenzten Lebensführung benötigst.
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unerwünschter Zustände. Du kannst das geistige Bild, das Dich reich machen 

soll, nicht aufrechterhalten, wenn Du es überlagerst mit Bildern der Armut 

und aller damit einhergehenden Übel.

Armut ist eine Art Hölle, die durch des Menschen Blindheit vor dem kos-

mischen Gesetz der Saat & Ernte entsteht. Armut ist eine schmutzige, 

unbequeme, entwürdigende Erfahrung. Tatsächlich treibt Armut talentier-

te, intelligente Kinder zum Verbrechen. Sie füllt Gefängnisse mit Dieben 

und Mördern. Sie treibt Männer und Frauen zum Trinken, zur Prostitution, 

zur Rauschgiftsucht, zum Selbstmord. Lass die schrecklichen Resultate 

der Armut nicht Dein Gemüt beherrschen! Lies keine entsprechenden Zei-

tungsmeldungen oder Bücher, verzichte auf Sendungen und Berichte, die 

das Elend und den Schrecken in der Welt in aller Deutlichkeit ausmalen 

und präsentieren. Leider verkaufen sich Bad News immer noch besser als 

Good News. Beteilige Dich nicht an dieser Art von Sensationslüsternheit. Du 

kannst den Armen nicht im Geringsten helfen, wenn Du sie in ihrem Elend 

bemitleidest. Denn das Wissen darüber trägt absolut nichts zur Minde-

rung der Armut bei. Den höchsten Beitrag zur Reduzierung der Not in der 

Welt leistest Du, wenn Du Deine Gedanken auf Reichtum und Geld fokus-

sierst. Als reicher Mensch kannst Du am besten helfen. Nicht eine einzige 

Hilfsorganisation auf dieser Welt wird ohne Geld etwas ausrichten können.

Im Übrigen: Niemandem bringt es Nutzen, wenn Du Zeit und Mühe auf Prob-

leme verschwendest, die durch das evolutionäre Wachstum ohnehin im Aus-

sterben begriffen sind.

Stattdessen: Denk an Fülle und Reichtum, die in die Welt kommen. 

Alles zählt …

Du weißt jetzt, wie wichtig es ist, dass Dein Denken, Fühlen und Handeln 

miteinander in Einklang stehen.

Jeder Zweifel, jede Ablenkung schmälern die erwünschten Resultate und 

können Deine Projekte zum Scheitern bringen. 

Daher: Lass keine Zweifel zu. Hör nicht auf Argumente, die Sinn und Regeln 

der Schöpfung infrage stellen. Lies keine Bücher oder Zeitschriften, die Fort-

schritt und Entwicklung im Sinne des Universums verneinen und andere 

Konzepte propagieren. 

Nichts Gutes wird dadurch erschaffen, dass Du Dich mit dem Bösen beschäf-

tigst. Gesundheit wird niemals erworben, wenn man über Krankheiten sin-

niert. Rechtschaffenheit wird nicht dadurch gefördert, dass man Verbrechen 

studiert oder über Unrecht nachdenkt; und niemand wurde jemals durch das 

Studium der Armut reich. Die Beschäftigung mit dem Gegensatz positiver 

Vorstellungen führt nicht weiter und birgt zudem die Gefahr der Verstärkung 
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Du kannst die Welt zum Wohle aller nur verändern, 

indem Du Deinen eigenen Reichtum vergrößerst – 

auf Grund Deiner segensreichen Saat.

Lass Deine Gedanken, Deine ganze Aufmerksamkeit in Fülle und Reichtum 

schwelgen. Erkenne Armut als vorübergehenden Zustand, der in sich bereits 

die Umwandlung in Reichtum birgt. Entsprechend denke oder sprich über 

arme Menschen. Umgib sie gedanklich mit einer Aura des Reichtums, statt 

sie zu bemitleiden, damit erleichterst Du ihnen ihren Weg heraus aus ihrer 

Not.

Jetzt weißt Du, wie Du der Welt am besten helfen kannst:

Mach das Beste aus Dir selbst!

Lasse Hass, Wut und Angst los, vertrau einfach der universellen Regel von 

Saat & Ernte. Jeder Mensch, der auch im feinstofflichen Bereich auf seine 

Saat achtet, wird unwiderruflich die entsprechenden Ergebnisse ernten. Edle 

Saat, wie z. B. segensreiche Gedanken, wohlwollende Wünsche, Ehrlichkeit, 

hohe Werte, Liebe, erzeugt eine edle Ernte in gigantischer Fülle.

 

Heute ernten wir, was wir früher gesät haben: Unsere jetzige Lage ist im Gu-

ten wie im Schlechten Resultat der Gedanken, Entscheidungen und Hand-

lungen aus der Vergangenheit. Morgen ernten wir, was wir heute säen. Wir 

gestalten also heute schon das Morgen.

Als ich jung und frei war und mein Vorstellungsvermögen 

keine Grenzen hatte, träumte ich davon, die Welt zu 

verändern.

Als ich älter und weiser wurde, entdeckte ich, dass sich die 

Welt nicht ändern würde, also schränkte ich meine 

Sichtweise etwas ein und beschloss, nur mein Land zu 

verändern. Auch dieses schien unbezwinglich. 

Als ich in meinen Lebensabend eintrat, verlegte ich mich 

in einem letzten verzweifelten Versuch darauf, meine 

Familie zu verändern, jene, die mir am nächsten standen, 

aber leider ließen sie es nicht zu.

Und jetzt, wo ich auf dem Sterbebett liege, wird mir auf 

einmal klar: Wenn ich nur mich selbst zuerst verändert 

hätte, dann hätte ich durch mein Beispiel meine Familie 

verändert. 

Aus ihrer Inspiration und Ermutigung heraus wäre ich dann 

in der Lage gewesen, mein Land zu bessern, und wer weiß, 

vielleicht hätte ich sogar die Welt verändert.

Auf dem Grabstein eines anglikanischen Bischofs
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Die Karte ist aus gutem Grund nicht vergleichbar mit irgendeiner Kredit-, Bo-

nus- oder Mitgliedskarte, von denen Du gewiss schon etliche besitzt. 

Denn Du hast in Wahrheit keinen Kredit nötig: Die Schöpfung ist reich und 

freigebig. Du brauchst keine Bonuskarte, denn in Zukunft wirst Du aus dem 

Vollen schöpfen. Und eine Mitgliedskarte im Verein der Schöpfung erübrigt 

sich erst recht. Jeder von uns ist Teil der Schöpfung und hat ein Anrecht auf 

alles, was sie bietet. Mehr noch, er ist sein eigener Schöpfer!

Du hast Zugang zum gesamten Universum. Dir steht alles offen. Du hast 

den kosmischen Schlüssel. Es öffnen sich Dir alle gewünschten Türen, die 

Du durchschreiten möchtest, wenn Du bereit bist, nach dem Gesetz von 

Saat & Ernte zu leben.

Diese Karte ist Deine Karte für Dein Leben, 

für:

  ❖   Reichtum, 

  ❖   Glück,

  ❖   Frieden,

  ❖   Liebe, 

  ❖   … und alles, was Du von jetzt an säen wirst.

Sie soll Dich immer an Deine goldene Zukunft erinnern. Darum lass sie zu 

Deinem ständigen Begleiter werden. Verwahre sie am besten in Deinem 

Portemonnaie und betrachte sie als Symbol Deines Glücksstromes und Dei-

ner großartigen aktiven Ernte. Sie wird jedes Jahr erneuert und mit weiteren 

aktuellen Suggestionen radionisch bewellt. Du kannst Dir jedes Jahr schon 

im Dezember die neue Karte bestellen, damit sie Dich ab dem ersten Tag des 

neuen Jahres weiter auf Deiner gewinnenden Entfaltung begleitet und un-

terstützt.

Sie wird Dir eine segensreiche Hilfe sein, weil sie durch die heilige Geometrie 

der Saat des Lebens, das höchste und heiligste Symbol für Fülle und Reich-

tum und durch die ständige radionische Bewellung alle Ressourcen für einen 

unversiegbaren Reichtum ausschöpft. 

Die Saat & Ernte-Karte

Nimm Deine ganz persönliche Saat & Ernte-Karte entgegen! Sie wird Dei-

nem Leben eine neue Richtung in eine reichere Zukunft geben.

Im Zentrum der Saat & Ernte-Karte liegt das heilige Symbol der »Saat des 

Lebens«. Allein schon die Energie dieses Symbols gibt Dir die universelle Un-

terstützung auf Deinem Lebensweg in Liebe und Fülle. Reiche, Hochkulturen 

im Altertum, wie die der Maya oder das große ägyptische Reich, wussten um 

die überragende Macht heiliger Symbole.

2011

www.saatundernte.eu
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Als ich schon im Jahre 2007 die ersten Muster für die Saat & Ernte-Karte 

fertigen lassen wollte, bat ich Josef mir zu helfen. Er hat sogar in Deutschland 

eine Firma gefunden, die diese spezielle Karte fertigen konnte. Jetzt nach-

dem ich nun die Karten für die Bücher brauchte, bat ich Josef den Auftrag für 

die Karte an die entsprechende Firma zu vergeben. Als wir dabei  wieder auf 

die Saat & Ernte-Karte zu sprechen kamen, verriet er mir folgendes:

»Du Ewald, damals als wir die ersten Muster haben machen lassen, haben 

meine Frau und ich eine Karte behalten. Wir tragen sie seitdem immer bei 

uns, und nun erzähl ich Dir die Wunder, die seitdem passiert sind.

  –   Einige Monate später ergab sich die Gelegenheit mich in China an einer 

Firma zu beteiligen, die mittlerweile über 400 Mitarbeiter beschäftigt 

und sehr erfolgreich für weltweite Geschäftspartner Waren produziert.

  –   Wiederum ein Jahr später habe ich in den USA mit einem ehemaligen 

Arbeitskollegen eine Firma gegründet, die in Nordamerika sehr erfolg-

reich Glasdesignartikel vermarktet.

  –   Nicht nur der damals gigantisch eintretende Geschäftserfolg ist außer-

gewöhnlich, auch unsere Konten sind in einem fabelhaften Umfang ge-

wachsen.

Ob das nun einzig und allein auf die Karte zurückzuführen ist, wissen wir 

nicht. Nur eins ist sicher, wir werden uns von den neuen Karten auch jedes 

Jahr neue einstecken und sie immer bei uns tragen. Gleichzeitig kann ich je-

dem Menschen Dein Buch empfehlen, hier wurden uns die wichtigen Dinge 

des Lebens so eindeutig und klar und vor allem so leicht und einfach erklärt, 

dass wir uns auch besser diesen großartigen Erfolg erklären können und wir 

vor allem auch in Zukunft leichter unseren Weg finden.«

Du erfährst jetzt eine neue, übermächtige Wirkung der kosmischen Energie. 

Dabei geht es natürlich um weit mehr als um die bloße Anhäufung von Gut 

und Geld. Mein Ziel ist es vielmehr, auf diese Weise eine weltweite Bewe-

gung zu initiieren, die allen Lebewesen auf dieser Erde zu einem glückliche-

ren Leben in größerer Harmonie und Liebe verhilft. Du, lieber Leser, kannst 

einen sehr wichtigen Beitrag dazu leisten, wenn Du Dich auf die angebote-

nen Möglichkeiten einlässt,

  ❖   auf dieses Buch, das in Wort und Bild sehr ausführlich auf das  

kosmische Prinzip der höchsten Gesetzmäßigkeit im Universum,  

das Gesetz von Saat & Ernte, eingeht.

  ❖    auf die Saat & Ernte-Karte, die Du ständig bei Dir trägst. Sie wird von 

Jahr zu Jahr erneuert und aktualisiert. Sie unterstützt und verstärkt all 

Deine positiven Bestrebungen.

  ❖    auf eine Hilfsorganisation, die auf bisher einmalige Weise neue  

Maßstäbe im Sinne von Saat & Ernte setzen kann.

  ❖    auf ein Internetforum, in dem sich alle Gleichgesinnten zum eigenen 

Wohle und zum Wohle aller zusammenfinden.

Hier noch eine schöne Anekdote zur Saat & Ernte-Karte:

Ich habe einen sehr guten Geschäftsfreund, den Josef. Er kommt aus der 

Glasindustrie, ist ein hervorragender Techniker. Seit einiger Zeit hat er sich 

selbstständig gemacht und berät Unternehmen, die Produkte im Ausland 

fertigen lassen möchten. Seine Dienstleistung umfasst die Beratung in der 

technischen Umsetzung und die Vermittlung entsprechender Produktions-

firmen. Da er sehr gute Geschäftskontakte nach Osteuropa und China hat, 

ist er ein sehr kompetenter Ansprechpartner für Firmen, die qualitativ hoch-

wertige Produkte kostengünstig fertigen lassen möchten. Da er ein äußerst 

ehrlicher und bescheidener Mensch ist, haben wir uns mit der Zeit auch sehr 

angefreundet.  
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Die heilige Geometrie und die Lehre von der Saat und der Blume des Lebens 

helfen uns, die unermessliche Weite – von der wir ein Teil sind – in unse-

rem Inneren zu sehen und den Schöpfungsprozess zu begreifen. Aus diesem 

Grunde ist das Symbol der Saat des Lebens der Urcode der Schöpfung und 

das zentrale Symbol auf der Saat & Ernte-Karte. 

Auch große Gelehrte, wie z. B. Pythagoras, leiteten ihre Lehrsätze daraus 

ab. Diese biogeometrische Figur trägt wie keine andere die Energie von Fül-

le, Wohlstand und Vervielfältigung 

in sich. Jeder, der dieses Symbol bei 

sich trägt, schließt sich dieser kos-

mischen Energie an.

Von der Wirkung der Saat & Ernte-

Karte, bzw. des Symbols der Saat 

des Lebens kannst Du Dich schon 

in diesem kleinen Experiment über-

zeugen lassen:

Lege die Saat & Ernte-Karte, 

auf der sich das heilige Symbol 

der Saat des Lebens befindet, 

unter ein Glas Wein, fülle ein 

zweites Glas mit demselben 

Wein und platziere es ca. einen 

Meter entfernt von der Karte. 

Nach ca. 15 Minuten wirst Du 

den geschmacklichen Unter-

schied deutlich erkennen. 

Die Wissenschaft steht hier 

vor einem Rätsel. Und wieder 

einmal hat uns die Natur eines 

ihrer zahlreichen Wunder vor 

Augen geführt, die sich viel-

leicht niemals wissenschaftlich 

Die heilige Geometrie

Unter heiliger Geometrie verstehen wir die Geometrie, die verwendet wur-

de bei der Planung religiöser Bauten und Objekte wie zum Beispiel Kirchen, 

Tempel, Moscheen oder auch Altare und Tabernakel. Sie wurde ebenfalls 

eingesetzt bei der Planung beispielsweise von heiligen Hainen und heiligen 

Brunnen. Sie ist eine Sprache, denn durch sie entstand alles. Grundlagen der 

heiligen Geometrie sind der Goldene Schnitt (der große Teil einer Strecke 

verhält sich zum kleinen Teil wie das Ganze zum großen Teil) und die Saat 

des Lebens.

Das Symbol der Saat des Lebens befindet sich auf der ganzen Welt, in den 

Pyramiden Ägyptens, Mexikos und Perus, in den Kirchen ganz Europas, so-

gar in den sakralen Einrichtungen von Indien, China und Japan. Die höchste 

Ebene der Saat des Lebens ist die Blume des Lebens. Diese symbolisiert ei-

nen Obstbaum, wie er wächst, wie er blüht und wie er Früchte reifen lässt. 

Wenn die Frucht reif ist, fällt sie zu Boden. In jeder Blume sind tausende von 

Samen, und jeder trägt das Bild des Baumes in sich. Die Geometrie der Saat 

bzw. des Samens des Lebens beschreibt diesen Schöpfungsprozess.
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Zwillingsphotonen – 
Aktuelles aus der Quantenphysik

Spezielles Licht (Laserlicht einer bestimmten Wellenlänge) wird durch ei-

nen Kristall mit spezifischen optischen Eigenschaften geleitet. Als Ergebnis 

dieses Versuchs entstehen so genannte Zwillingsphotonen, Photonen also, 

die vor der Durchquerung dieses Kristalls eins waren. Diese Zwillingspho-

tonen streben nun nach dem Durchqueren des Kristalls immer weiter aus-

einander. Theoretisch gesehen könnte sich der eine Zwilling auf der einen 

Seite des Universums befinden, der andere Zwilling auf der anderen Seite. 

Zwischen ihnen läge demgemäß eine unvorstellbare Entfernung. Werden 

nun an einem Zwilling Messungen durchgeführt, zum Beispiel um seine 

Polarisation zu ermitteln, erfährt der andere Zwilling am anderen Ende des 

Universums sofort von dieser Messung und reagiert entsprechend. Dieser 

wissenschaftliche Versuch aus der Quantenphysik beweist, dass die Unzer-

trennlichkeit des Zwillings durch Entfernung nicht aufgehoben werden kann.

Wie kann so etwas geschehen? Die Quantenphysik kommt zu dem Ergebnis, 

dass alles, was einmal eins war, auch nach der Trennung immer noch Teil 

eines untrennbaren Systems, also immer noch eins ist. Inzwischen ist inner-

halb der modernen Quantenphysik der Beweis gelungen, dass es nicht nur 

erklären lassen. Allein unser Vertrauen in die Schöpfung und die 

wunder bare Kraft der Natur lässt uns teilhaben am segensreichen 

Schöpfungsprozess. 

Diesen Test kannst du natürlich auch gerne im Beisein Deiner Freunde und 

Bekannten machen, er wird manchen Zweifler überzeugen.
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  ❖ Glück verbreiten heißt, mehr Glück zu erhalten.

  ❖ Auf Freude gedeiht noch mehr Freude. 

  ❖ Liebe schenken wird mit stärkerer Liebe erwidert.

  ❖ Hilfe spenden bedeutet, mehr Hilfe und Unterstützung zu erhalten.

Werde zum aktiv Säenden, definiere den 

Begriff Egoismus nach dem Gesetz von Saat & Ernte. 

So wirst Du in kürze Deine Ernte erhalten, 

die Ernte genau der Saat, die Du gesät hast!

Der »reinste Egoist« ist der, 
der geben kann

Wer das Prinzip von Saat & Ernte richtig erkannt hat, versteht, dass die 

wahre Fülle im Säen, folglich im Geben steckt. Absichtsloses Schenken ist 

gemäß der kosmischen Ordnung die höchste und edelste Saat. Damit be-

stimmen hohe ethische Werte unser Leben. Es fällt uns leicht, sie zu verwirk-

lichen, denn wir wissen um die Wechselbeziehung zwischen Saat und Ernte. 

Wir empfangen sogar noch mehr als unsere Saat! 

Und hier kommt zweifellos unser Egoismus wieder zum Tragen, aber er ver-

dient eine positive Definition, wie ich sie bereits durch seine Umbenennung 

in »ethischen Egoismus« andeutete. Er gedeiht zu unserem Wohle und zum 

Wohle aller, wenn wir folgende Wahrheiten akzeptieren und in unser Han-

deln einfließen lassen:

  ❖ Jeder, der gibt, wird mehr empfangen.

  ❖ Kein Mensch kann mehr Gutes erwarten, als er Gutes gibt.


